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ìNorgenlied e.'ncs Bauernîaiu'.es.

^a kömmt die liebe Sonne wieder,
Da kömmt sie wieder her!

Sie schlummert nicht, und wird nicht müder,
Und läuft doch immer sehr.

Sie ist ein sonderliches Wesen;
Wenn's Morgen aus sie geht,

Freut sich der Mensch und ist genesen,
Wie wenn er neu ersteht.

Von ihr kömmt Segen und Gedeyen,
Sie macht die Saat so grün,

Sie macht das weite Feld sich neuen
Und meine Bäume blühn.

Und meine Kinder spielen drunter,
Und tanzen ihren Reih n,

Sind frisch und rund und roth und munter
Und das macht all ihr Schein.

Was hab ich dir gethan, du Sonne
Daß mir das widerfährt?

Bringst jeden Tag mir neue Wonne,
Und bin's fürwahr nicht wehrt.

Gott in dem blauen Himmel oben.
Gott der belohn es dir!

Ich aber will im Herzen loben
Von deiner Güt und Zier.

Und
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Und weil wir ihn nicht sehen können/

Will ich an deinem Schein,
Und ganzen edlen Werk erkennen,

Wie freundlich Er muß seyn:

O sey mir denn willkommen heute,
Willkommen schöner Held!

Und fegn' uns gute Bauersleute,
Und unser Haus und Feld.

Gelegenhcitlich.

Bring unserm Vaterland auch Freude,
Den Vätern Kraft dazu;

Bewahre sie vor allem Leide,
Und mach' sie mild wie du!

Grabschrift auf Junker Hansen.

Ich Junker Hans von sechszehn Ahnen,
Das Schrecken aller Hasen und Fasanen,
Harr auf die Auferstehung hier.
Doch sollt' es, ach! in jenem Leben
Nicht Ahnen, Hasen, noch Fasanen geben;
So laßt mich ruhn! was wollt ihr sonst

mit mir?
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